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1 Veranlassung und Aufgabenstellung
Für die Erarbeitung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes der Wisser Schule in Eutin
wird ein Entwässerungskonzept (Niederschlagwasser) benötigt. Das im Plangebiet
anfallende Niederschlagswasser soll schadlos abgeführt werden.

2 Darstellung des Untersuchungsgebietes
Das Plangebiet befindet sich in der Stadt Eutin. Das B-Plangebiet liegt nordwestlich der
Elisabethstrasse und nordöstlich der Weidestrasse.
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Abbildung 1: Lage des Grundstückes (Quelle: Google Maps)
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3 Grundlagenermittlung

3. 1 Höhenverhältnisse

Das Planungsgebiet grenzt im Süden an die Elisabeth- und die Weidestrasse. Die
Weidestrasse hat eine Höhenlage von ca. + 41,50 mNHN. Die Elisabethstrasse fällt nach
Norden hin ab auf eine Höhe von ca. +36,40 mNHN.

3.2 Bodenverhältnisse

In Tiefen von 1, 1 bis 2, 0m uGOK liegen humose Oberböden und Auffüllböden sowie
aufgeweichte Lehmböden vor.
Hierunter folgen Geschiebeböden und Schluffböden sowie Sande von mitteldichter
Lagerung.

3.3 Grundwasser
Es wurden Wasserstände von 1, 52 uGOK bis 4, 92m uGOK gemessen. Es handelt sich hier
um oberflächennahe Schicht- und Grundwasserstände, die witterungsbedingten

Schwankungen unterliegen.

(Quelle: Baugrunduntersuchung Büro Bauer, Geotechnik und Umweltchemie v. 20. 05. 2014)
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3.4 Ermittlung der Regenspende
Als Datengrundlage für die Ermittlung der Regenspende werden die Niederschlagshöhen
KOSTA-DWD 201 OR für Eutin verwendet.

DWD

KOSTRA-DWD2010R
Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD2010R

: Spalte 40, Zeile 14
: 23701 Eutin

Rasterfeld
Ortsname

Bemerkung :
Zeitspanne : Januar - Dezember
Berechnungsmeüioda : Aussleich nach DWA-A 531

h-

Nfederachlaga(]a»ten M Ma'ha)] je Wledertehnrtannl T ja)

Legende
T WiedertehriweFvail, Jährlichkelt in [a]: mittle»9 Zetepanne, in dsr $in Ewignis einen Wert einmal erreictit

oder überschreitet

D Oauerelufe In [min, h): definierte Niedetschlagsdauer elnschtielllich Unterbrediungen
rN Niedetsdilagsspeode in [fts-ha)!

Abb. 2; Niederschlagshöhen nach KOSTRA-DWD 2010R (Eutin: Spalte 40, Zeile14)

Gemäß DIN 1986-100, Gebäude- und Grundstücksentwässerung, sind
Berechnungsregenspenden für Dachflächen entsprechend einer maßgeblichen Regendauer
von 5 Minuten und einem Niederschlagsereignis mit einer statistischen Eintrittshäufigkeit von
n = 0, 2 (T = 5) anzusetzen. Für Grundstücke beträgt die maßgebliche Regendauer ebenfalls
5 Minuten bei mit einer statistischen Eintrittshäufigkeit von n = 0,5 (T =2).
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Berechnungsregenspenden für Dachflächen

Maßgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung '.5, 5 = 243,3 1 / (s - ha)
Jahrhundertregen rs.w= 436, 7 l/(s-ha)

Berechnungsregenspenden für Grundstücksflächen
Maßgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessung rw = 183.3 l/(s-ha)
Überflutungsprüfung rs.» = 360, 0 l / (s . ha)

Der rechnerische Nachweis der geplanten Rückhaltung erfolgt nach dem
Überflutungsnachweis für ein Regenereignis, das einmal in 30 Jahren erreicht bzw.
überschritten wird. Die Bemessung erfolgt nach DIN 1986-100.

3. 5 Befestigte Flächen
Eine Zusammenstellung aller befestigten Flächen wurde durch Abmessung im CAD-
Programm festgelegt.
Für alle nachfolgenden Berechnungen werden die genannten Flächengrößen zugrunde
gelegt.
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Abb. 3. Aussenanlagen (Quelle: Stiller Landschaftsarchitekten v. 20. 06. 20211)
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4 Rückhaltung von Niederschlagswasser
Das Niederschlagswasser muss auf dem Grundstück zurückgehalten werden. Die Fläche der
Rückhaltung (blau markiert) befindet sich im Bereich der Anlieferung.
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Abb. 4: Lageplan Vorentwurfsplanung (Quelle: PPP architekten+stadtplaner gmbh)

4. 1 Abflusswirksame Flächen

Übersicht der Flächen

Bezeichnung

Grüfldächer

Artbau Bestand

Hofflachen mit Parkplatz

HofHächen

TeilflächeAE Cm
[m2] (gewählt)

3.641. 00

588, 00

1.640,00

2. 199. 00

0, 50

1,00

o, so

0, 50

Cs TellflacheAU Ange- Drosselung UN
[ml) schlossene

Rigole

0.5

1

0.7

0.7

1.820, 50

588, 00

820, 00

1. 099, 50
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4.2 Regenwasserbehandlung
Das Regenwasser der Park- und Fahrflächen muss vor Einleitung einer Behandlungsanlage
zugeführt werden. Das gereinigte Niederschlagswasser der Parkflächen wird mittels eines
Sedimentationsanlage der Rückhaltung zugeführt.
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Vorbehandlung nach DWA-M 153
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Abb. 5: ACO-Project-Manager (Quelle: IBJ-Auslegung Rückhaltung)
Reinigungsaniagen
Sedimentations^nhgen

ACO Sedised-C

Produktinfonnadoiwn zur Produktgruppe

ACO ProduktvorteiSe

l Zum Schulz vorVersandung von Regen-
rikktialtesystemen und Blockrigolen zur
Versickerung

B Nach DWA-M 153 Typ D25, D24 oder
D21

B Zu. und Ablaufoeite mit Prellwand gegen
hydraulischen Kur;5chluss

. Rückhalt von Leichtstoffen über Prallwand

am Ablauf

. Aus Stahlbeton C3SHS

. Monolithische Bauweise

. E»positionsklaueXFI, XA2, XC2

. Maß T^. ^ inklusive Dichtung mit inte-

griertem Lastabtrag

Abb.6: ACO-Sedised-C (Quelle: ACO-Dokumentation)
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4.3 Gründächer

Alle Dächer werden als Gründächer ausgebildet. Das Niederschlagswasser wird der
geplanten Rückhaltung zugeführt.

4.4 Regenwasserrückhaltung
Das Niederschlagswasser von den Dächern und Hofflächen wird mittels Freigefälleleitungen
in die Rigole befördert.

4. 5 Berechnung der Rückhaltung gemäß Überflutungsnachweis (DIN 1986-
100)

NlederediliiadauK NlultncNanshBh*
Immf

120, 00

Regenapende
"11/s-h.l

4,60

Volumen
[nfl

Eingabedaten

BnzuBSfläche

AbfhBOTrfrksame GesamUlikte

Voihandmes ffiickhilt«volum«n

8. 068. 00 (m']

4. 328, 001m']

25,001m']

Bemessungsergebnisse

maßg. NtederecNagsdauer 90 [nwn]

ma6g. Regensptml» 74.10 IVs'ha]

maßj. Niederadriagshiihe lOflfl |mm]

Geoamtrolumen d«s Systems 182.47 M

Oberflutungs-Volumen 157^7 [m»|

Gewährte Dimension des Rigolensystems

H6bc: l.828 |m]

Breite: 3,00 Im]

Länae: 23, 801ml

Durchflussregutierung

''ewähltes Drosselsystemsystem

Q.Bralia-WlfbtlitniKiel

LocblBlenden*<»3d(PE) X

KOnslantdrossd (PE)

Eingabedaten

2.801m]

10, 10 B/s]

Anatauhöht

Abflussmenge

Ergebnisse

Miniem AMIinsrate

AustaaarobrdEmension

7.028 P/s]

0,052 [mm|

Cm»ählt«s Volumen Bnjlto

GewähKesVolumniNeno

157, 939 [m'|

153501 M

Aldo

Notüberlauf gewählt

Ja

Nun

Auslastöffming 0,052 Im]

Abb. 7: Quelle: ACO Projectmanager (Auslegungsberechnung IBJ/Kn)
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5 Einleitung in das städtische Niederschlagswasserkanalnetz
Nach Rücksprache mit den Städtische Betrieben Eutin ist eine Einleitung in die
Bestandsleitung (RW) nur für eine begrenzte Regenwassermenge von 10 l/s möglich.
In der Elisabethstraße liegt eine öffentliche Regenwasserleitung. Im Bereich des B-
Plangebietes hat die Leitung einen Durchmesser von DN 300 und ein Gefalle von 0, 875 %

Verfasser:

Ingenieurbüro Joswig ° IBJ
Kn/He Stand: 08. 11.2021
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22359 Hamburg
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